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Saison 2012/2013 

Nach langjähriger Diskussions-, Planungs– und 
Bauphase war es Anfang September endlich 
soweit: Die Fußballabteilung durfte das neue 
Funktionsgebäude in Betrieb nehmen. Ab sofort 
stehen den Jungs, Mädels und Trainern im Un-
ter– und Erdgeschoss damit 6 neue Umziehka-
binen, zwei  Schiedsrichterkabinen, ein Trikot-
raum, ein Büro sowie Duschen und WC zur 
Verfügung. Das 1.OG wird von der Tanzabteilung 
als Trainingsstätte genutzt.  
Im Rahmen dieser „Investitionen“ wird es in 
naher Zukunft auch noch eine neue Flutlichtanla-
ge sowie ein neues und effizienteres Bewässe-
rungssystem geben, mehr dazu im Innenteil. 
Somit waren den 21 Mannschaften optimale 
Voraussetzungen für die neue Saison geboten. 

Ob diese jedoch optimal genutzt und erfolgreich 
umgesetzt wurden, lesen sie wie immer im In-
nenteil. 
Ein herzliches „Willkommen“ auch an die neuen 
Jugendtrainer und Wiederkehrer, die ab dieser 
Saison bei uns aktiv sind. Wir wünschen Ihnen 
gutes Gelingen, viel Erfolg und natürlich viel 
Spaß bei ihrer Arbeit im Jugendbereich. Wenn 
auch Sie werter Leser sich denken „Ich möchte 
auch gerne mithelfen, aktiv sein, unterstützen…“ 
so schreiben Sie doch einfach eine Mail an 
AL@fussball-hohenbrunn.de oder sprechen Sie 
einfach mal die Trainer an und fragen ob mo-
mentan irgendwo Hilfe benötigt wird.  
In diesem Sinne begrüßen wir Sie zur neuen 
Saison und wünschen viel Spaß beim Lesen!  



 

 

 



 

in den letzten Wochen gab es einige größere 
und positive Entwicklungen/Veränderungen in 
der Abteilung Fußball. Der langersehnte Um-
zug in das neue Funktionsgebäude konnte 
endlich verwirklicht werden, die Räume sind 
seit Anfang September für alle Fußballer voll 
nutzbar. Auch die Verbesserungen auf dem 
Außengelände werden in Kürze komplett ab-
geschlossen sein. 
 
Eine neue Flutlichtanlage lässt Platz 2 und das 
Trainingsband in Tag hellen Licht erscheinen. 
Die Bewässerungsanlage steht kurz vor der 
Fertigstellung und wird in Zukunft eine enorme 
Erleichterung bei der Pflege der Plätze dar-
stellen. Eine große voll eingerichtete Ball/
Materialkammer, sowie bereits bestellte Spie-
lerkabinen für die Plätze 1 und 2 werden uns 
den Spiel und Trainingsbetrieb enorm erleich-
tern. Als nächstes stehen die Parkplatzsituati-
on und natürlich die Trockenlegung des be-
reits berühmt/berüchtigten Hohenbrunner 
Sees auf dem Plan. 
  
Auch sportlich hat sich einiges Verändert. 
Wir dürfen einige neue Trainer sowie eine 
große Anzahl neuer Spieler in Hohenbrunn 
begrüßen. 
Der Strom der Neuanmeldungen reißt in allen 

Altersklassen bisher nicht ab, zudem ist es 
sehr erfreulich, dass wir einige Rückkehrer 
besonders im Herren Bereich verzeichnen 
dürfen. 
Ebenso freuen wir uns über alle Trainer die 
weiterhin dem TSV Hohenbrunn Ihre Treue 
gehalten haben. 
  
Danke für Euren unermüdlichen Einsatz und 
das Bemühen um die Kinder und Jugendli-
chen! 
  
Einen besonderen Dank für seinen Einsatz an 
Alfred Ritzer, der weiterhin die Integrations-
gruppe leitet und als Koordinator bei den 
Frauen und Mädchen tätig sein wird. 
  
>> Fortsetzung auf nächster Seite 
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EDITORIAL 

Der TSV Hohenbrunn ist mit 3 Mannschaften 
im Erwachsenenbereich sowie 15 Mannschaf-
ten im Jugendbereich und 3 Freizeitmann-
schaften in die neue Saison gestartet. 
  
Der bisherige Saisonverlauf gestaltet sich 
besonders im Jugendbereich durchaus als 
recht holprig, jedoch sollte man sich von den 
Ergebnissen und Tabellen nicht täuschen las-
sen, die meisten Mannschaften teilen sich das 
Schicksal gegen ältere Konkurrenten spielen 
zu müssen, die Ergebnisse spiegeln daher 
meist nicht das Potenzial und Können unserer 
Jugend wieder.  
 
Wenn man die Spiele beobachtet, kann man 
durchwegs sehr positive Ansätze für die Zu-
kunft erkennen, die sich bestimmt auch bald in 
Ergebnissen wieder spiegeln werden. Aber 
solange die Spieler Spaß am Fußball haben, 
sollten die Ergebnisse besonders im jüngeren 
Jahrgang sowieso nur eine untergeordnete 
Rolle einnehmen. 

  
Wohin der Weg bei den älteren Jahrgängen 
hinführt, ist in der jungen Saison noch schwer 
abzuschätzen. Die Ansätze geben durchaus 
Grund zur Freude, das Potenzial ist sichtbar 
Vorhanden. 
Wenn wir es schaffen, die mögliche Leistung 
immer auf den Rasen zu bringen, können wir 
durchaus Erwartungsfroh in die Zukunft bli-
cken. 
  
Aus meiner Sicht, sind wir in allen Bereichen 
auf dem richtigen Weg. 
Ein großes Stück sind wir jetzt schon gegan-
gen, vieles ist erreicht, aber ein Teil liegt noch 
vor uns. 
Wir sollten den Schub ausnutzen und gemein-
sam die restlichen Schritte angehen. 

 
 

Jürgen Weinert 
stv. Abteilungsleiter 
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Nach einer enttäuschenden Saison 2011/12 
vollzog sich in der Ersten Männermannschaft ein 
Wechsel. Mit einer neuen sportlichen Leitung, 
mit vielen Rückkehrern und Neuzugängen soll in 
Zukunft wieder attraktiver Fußball in Hohenbrunn 
gespielt werden. Mit dem ersten Vorbereitungs-
training konnte die Mannschaftsführung um Trai-
ner Sebastian Heidrich, Co-Trainer Faruk Sensöz 
und Mannschaftsbetreuer Dieter Keil eine regel-
rechte Aufbruchsstimmung im Männerfußball 
des TSV feststellen. Eine sehr hohe Trainingsbe-
teiligung führte zu optimalen Voraussetzungen 
das neue Spielsystem zu trainieren.  
 
In der anstrengenden Vorbereitungsphase konn-
ten wir vier Neuzugänge begrüßen. Torwart 
Focho-Atte Formun, Thomas Rohrhirsch, Dennis 
Ebeling und Tim Rieche verstärkten unsere 
Mannschaft. Außerdem begrüßten wir mit Flori-
an Ahlert, Hassan Kerrouch, Julian Glönkler, 
Raphael Schmidt, Julian Schultz und Andreas 
Zaschka viele Rückkehrer, die eine Pause einge-
legt hatten, aber uns in der neuen Saison sehr 
gut verstärkten. Das erklärt auch den Trainings-
eifer und die hohe Beteiligung, denn wir haben 
einen sehr großen Kader in der Ersten. Diese 
Tatsache kann auch Konflikte hervorrufen, denn 
es können nicht alle eingesetzt werden. Das hat 

das Team erkannt und gibt in jeder Einheit Voll-
gas. In der Vorbereitungszeit bestritten wir sehr 
viele Spiele. Dabei ging es vorwiegend um die 
Teamfindung und das Einspielen des neuen Sys-
tems.  
 
Das lief nicht immer gut, aber wir konnten auch 
positive Ergebnisse erzielen. Besonders der über-
zeugende Sieg gegen das A-Klassenteam vom SV 
Bruck machte Hoffnung auf mehr. Somit gingen 
wir gut vorbereitet in die Saison. Leider fehlten 
uns zum Saisonstart urlaubs- bzw. verletzungsbe-
dingt einige Stützen. Wir konnten in Heimstetten 
nicht die Vorgaben umsetzen und verloren ver-
dient mit 4:2 gegen die Dritte. Einen ausführli-
chen Überblick über unsere Spiele erhaltet ihr in 
den Spielberichten von Philipp Engl, welche ihr 
hier ebenfalls nachlesen könnt. Trotz dieser Nie-
derlage konnten wir den Hebel umlegen. Beson-
ders in den Heimspielen wussten wir zu überzeu-
gen. Am letzten Sonntag sicher unser bestes 
Saisonspiel mit einem 8:0 Heimerfolg gegen die 
dritte Mannschaft von Putzbrunn. DERBYSIEGER! 
Natürlich wollen wir in den kommenden Spielen 
am liebsten so weiter machen, aber dafür müs-
sen wir hart arbeiten.  
 

Trainer Sebastian Heidrich 

 

 

Mit einer Extraportion Motivation beginnt der 
TSV Hohenbrunn das Spiel gegen den Nach-
barn. Und schon in der 5. Minute klingelt es im 
Tor der Gäste – Felix Kratzer netzt nach ei-
nem sehenswerten Solo zum 1:0 ein. Knappe 
10 Minuten können sich die Putzbrunner 
überlegenen Hausherren noch entgegenstem-
men. Was dann folgt, kommt einer Vorführung 
gleich. Philipp Engl (16. Minute), Tom Kußmaul 
(20.), Rodrigo Santa Cruz (24., 33.) und noch-
mal Felix Kratzer (29.) erhöhen innerhalb von 

weniger als 20 Minuten auf sage und schreibe 
6:0! Danach nimmt der TSV Hohenbrunn ei-
nen Gang raus, besitzt aber durch Felix Krat-
zer, der mit der Hacke leider nur den Pfosten 
trifft, und Julian Glönkler nochmal zwei Riesen-
chancen.  
 
Nach der Pause lässt die Konzentration beim 
TSV Hohenbrunn verständlicherweise etwas 
nach, so dass die Putzbrunner zu viel Ballbe-
sitz kommen. Großchancen können sie sich 
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jedoch über die gesamten 90 Minuten nicht 
herausspielen, was auch der starken Abwehr-
kette um Kapitän Benjamin Kramer geschul-
det ist. Die Hausherren können dagegen noch 
zahlreiche Chancen verbuchen, von denen 
jedoch nur zwei durch Dennis Ebeling verwer-
tet werden können (51., 80.). Schließlich hat 
auch der Schiedsrichter Erbarmen mit den 
Gästen und pfeift überpünktlich ab. 
Insgesamt eine überragende Leistung des 
TSV Hohenbrunn gegen aber auch sehr 
schwache Gäste mit einer vogelwilden Ab-
wehr. Die Einstellung hat zu 100% gepasst. 
Wenn das Gastspiel beim TSV Oberpfram-

mern nächste Woche genauso angegangen 
wird wie dieses Heimspiel, sind 3 Punkte und 
damit der Anschluss an die vorderen Tabellen-
plätze drin. 
 
Kader: Lars Ducka, Sebastian Schmuck, Bene-
dikt Nejedly, Andreas Zaschka, Oliver Engl, 
Valentin Fried, Thomas Rohrhirsch, Tyrone 
Opp, Benjamin Kramer, Julian Glönkler, Rodri-
go Santa Cruz, Philipp Engl, Philipp Schwein-
berger, Felix Kratzer, Dennis Ebeling, Tom 
Kußmaul 

Philipp Engl 
 

 

Nicht mit leeren Händen nach Hause zu fah-
ren, hatten sich die Hohenbrunner in der 
Kabine noch vorgenommen – dementspre-
chend sind die ersten 10 Minuten des Spiels 
zunächst einmal ziemlich ausgeglichen 
(gegen den Tabellenzweiten wohlgemerkt!). 
Dann fällt allerdings das erste unglückliche 
Gegentor. Was war passiert? Nach einem 
Standard bekam ein Hohenbrunner Spieler 
den Ball vor dem Strafraum nicht weg, ein 
Gegenspieler schnappte sich den Ball und 
zog mit Tempo in den Strafraum, wo er mini-
mal am Bein berührt wurde und die Gelegen-
heit dankbar annahm, sich einfach fallen zu 
lassen. Ob das unbedingt elfmeterwürdig 
war, sei mal dahingestellt. Jedenfalls verwan-
delte Dornach den Elfmeter sicher zur Füh-
rung. 
 
Die darauffolgende Viertelstunde wirkt der 
TSV geschockt. Gegen aggressiv attackieren-
de (aber zumeist faire) Gegner ist Hohen-
brunn nun zu passiv, lässt so mehrere Halb-
chancen zu. Konsequenterweise erhöht Dor-
nach um die 30. Minute rum auf 2:0. Das Tor 
fällt durch einen flach geschossenen Freistoß 
ins kurze Eck – unter der Mauer hindurch. 
Besonders bitter: vor dem Tor wurde inner-
halb der Mauer diskutiert, ob man springen 
oder stehen bleiben sollte. Man entschied 
sich in Erwartung einer Flanke fürs hochstei-
gen – leider die falsche Entscheidung. 

 
Die Antwort des TSV Hohenbrunn auf dieses 
Gegentor ist allerdings bemerkenswert: Die 
Spieler nehmen das Spiel endlich an und 
drücken auf den Ausgleich. Nach zwei glän-
zenden Paraden des Dornacher Keepers, der 
damit zwei super geschossene Bälle von 
Julian und Marcel pariert, ist es endlich so-
weit – Hohenbrunn markiert 5 Minuten vor 
der Pause durch einen Kopfball von Tyrone 
nach einer Ecke den hochverdienten An-
schlusstreffer. Eine weitere Riesengelegen-
heit nur kurz danach (1 gegen 1: Stürmer 
gegen Torwart!) wird leider nicht genutzt. So 
geht es mit einem 1:2 in die Halbzeit. 
 
Die zweite Hälfte bietet dann ein ausgegliche-
nes Spiel der beiden Mannschaften. In einer 
Hinsicht allerdings ist der TSV Hohenbrunn 
eindeutig überlegen, nämlich in der Anzahl 
der Großchancen. So schafft es ein Spieler 
leider nicht, den Ball aus 15 Metern im lee-
ren Tor unterzubringen – der Torwart hatte 
ein Laufduell inklusive Zweikampf mit einem 
anderen Hohenbrunner verloren. Ebensowe-
nig wird eine weitere Gelegenheit verwertet, 
bei der abermals ein Spieler allein aufs Tor 
zuläuft – allerdings, nachdem er sich diese 
Chance durch einen super Antritt durch 3 
Gegenspieler hindurch selber erarbeitet hat. 
So kommt es, wie es kommen muss: nach 
einem Freistoß, den der Hohenbrunner Tor-



 
 

Aktuelle Spielberichte der 1.Mannschaft von Philipp Engl  unter 
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wart an die Latte lenkt, setzt der Gegner 
schneller nach als die Hintermannschaft des 
TSV und erzielt das 3:1 in der 80. Minute. 
Auch wenn daraufhin nochmal (fast) alles 
nach vorne geworfen wird, um den Anschluss 
zu erzielen, bleibt es letztendlich bei diesem 
Ergebnis. 
 
Nun kann man sich darüber ärgern, dass so 
ein Spiel aufgrund der schlechten Chancenver-
wertung und unnötigen Gegentore verloren 
wird – man kann es aber auch so sehen, dass 
man über weite Strecken des Spiels mit dem 
Tabellenzweiten gleichwertig (und manchmal 
sogar überlegen) war. Ein Unentschieden wä-
re auf alle Fälle im Bereich des Möglichen und 
aufgrund des Spielverlaufs auch verdient ge-
wesen – an dieser Stelle nochmal ein Kompli-
ment an die Einstellung und vor allem die Mo-
ral der Mannschaft. Sich nach einem 0:2 aus-

wärts nochmal ranzukämpfen, ist keine Selbst-
verständlichkeit! 
 
Wenn wir es schaffen, ins nächste Spiel am 
Sonntag daheim gegen den Putzbrunner SV III 
diese Einstellung und diesen Kampfgeist mitzu-
nehmen, ist auf alle Fälle der nächste Dreier in 
Reichweite. Dann gelingt es uns hoffentlich 
auch wieder, die nötigen Chancen zu verwer-
ten! 
 
Kader: Lars Ducka, Dennis Wagner, Oliver 
Engl, Thomas Rohrhirsch, Tyrone Opp, Andre-
as Zaschka, Benjamin Kramer, Rodrigo Santa 
Cruz, Julian Glönkler, Philipp Schweinberger, 
Philipp Engl, Hassan Kerrouch, Marcel Breski, 
Felix Kratzer, Tom Kussmaul, Dennis Wagner, 
Sebastian Schmuck  

Oliver Engl 





Frauen aktuell: 

10 

FRAUEN 

Es hätte ein furioser Einstand mit drei Siegen 
sein können. Doch ein katastrophaler und un-
fairer Schiedsrichter-Auftritt beim Gastspiel 
am dritten Spieltag bei den Munich Irish Ro-
vers verhinderte dies. 
 
Doch der Reihe nach. Das Frauen-Team, das 
in dieser Saison wieder von Salah Gahlul trai-
niert wird, startete mit einem nie gefährdeten 
3:0-Sieg gegen den TSV Grasbrunn. Obwohl 
einige Stammspielerinnen fehlten, domininier-
te unsere Mannschaft das ganze Spiel und der 
Sieg hätte noch höher ausfallen können, ja 
müssen. Denn mehrere hochkarätige Chancen 
blieben ungenutzt. Tore: Nora und Svenja W. 
(2).  
 
Etwas schwieriger war die Aufgabe gegen den 
SV 1880 München im zweiten Spiel. Doch 
auch da ließen unsere Frauen nichts anbren-
nen, blieben erneut ohne Gegentor und kamen 
wiederum zu einem klaren 3:0-Erfolg. Weil sich 
Lena beim Aufwärmen an der Hand verletzte, 
musste Paulina das Tor hüten und sie hatte 
einen ruhigen Abend. Es stand eigentlich nie in 
Frage, wer den Platz als Sieger verlassen wür-
de. Die Tore zum Sieg erzielten Svenja W. (2) 

und mit einem sehr sehenswerten Distanz-
schuss Christine. 
 
Nach diesem Saisonstart konnte man eigent-
lich mit stolzgeschwellter Brust zum dritten 
Spiel bei den Munich Irish Rovers antreten. 
Doch der vom Heimverein gestellte Schieds-
richter hatte etwas gegen unsere wieder sou-
verän auftretenden Frauen. Trainer Salah 
Gahlul sprach sogar von der bisher besten 
Saisonleistung. Für das 1:0 sorgte Nora und 
nach dem 1:1 brachte Franziska R. unsere 
Frauen wieder in Front. Doch ständiges ag-
gressives und nicht geahndetes (Foul)-Spiel 
der Irish-Spielerinnen zermürbten unser Team. 
Nicht einmal ein klares Handspiel einer Gegne-
rin im Strafraum wurde geahndet. Trainer 
Salah: „Es ist nur traurig, wenn man solche 
Schiri-Leistungen sieht.“ Entsprechend war die 
Stimmung nach dem Spiel. Salah: „Unsere 
Spielerinnen waren sehr enttäuscht und ha-
ben fast geweint. Ich musste sie trösten.  
 

Trainer Salah Gahlul 
[ar] 

 



Der TSV Hohenbrunn hat zum Saisonauftakt, 
in einem ansehnlichen Spiel, die ersten 3 
Punkte geholt. 
 
Allerdings begann die neu zusammengestellte 
Abwehr unkonzentriert und leistete sich zu 
Beginn einige Fehler im Aufbauspiel, die aller-
dings nicht bestraft wurden. Ganz im Gegen-
teil, erzielte Georg Braun nach 13 Minuten die 
1:0 Führung nachdem im der Ball nach einem 
sehenswerten Schuss von Bernhard Sobotta 
vor die Füße fiel. Wenige Minuten nach der 
Führung die Abwehr überhaupt nicht gut aus 
und Benedikt Hillenbrand musste in aller-
höchster Not auf der Linie retten, sonst wäre 
wohl der Ausgleich gefallen. Es folgten einige 
unkonzentrierte Minuten, in denen ein Abstoß 
wiederholt werden musste und es für die Gäs-
te eine gefährliche indirekte Freistoßposition 
gab, jedoch überstand Hohenbrunn diese 
Phase unbeschadet. Kurz vor der Pause folgte 
dann der Doppelschlag, der das Spiel zu ei-
nem frühen Zeitpunkt so gut wie entschied. 
Toni Wunder leitete im Strafraum weiter und 
Phillip Hoffmann musste nur noch zur 2:0 
Führung einnicken. Nur 3 Minuten später traf 
dann der Vorbereiter auch selbst, nachdem 
sich Luis Dietrich den Ball im Strafraum der 
Gegner eroberte.  
 
Trotz einiger Umstellungen zur Pause, mach-
ten die Gastgeber da weiter, wo sie aufgehört 
hatten und so traf Bernhard Sobotta zum 4:0, 
nachdem er locker durch die gegnerische 
Abwehr gejoggt war. Allerdings schlugen der 
TSV Turnerbund fast direkt vom Anstoß aus 
zurück und erzielte den Ehrentreffer nach 
einem Schuss aus der 2.Reihe, nachdem ein 
Abwehrspieler von Hohenbrunn weggerutscht 
war. Eine gute Viertelstunde später wurde es 
doch nochmal spannend, als den Gästen ein 
umstrittener Handelfmeter zugesprochen 

wurde. Obwohl der Torwart die Ecke ahnte, 
stand es plötzlich 4:2.  
 
Es folgte allerdings die richtige Antwort der 
Gastgeber. 4 Minuten nach dem 4:2 erzielte 
Georg Braun sein zweites Saisontor nach 
schöner Vorarbeit von Marcelo. Gute 5 Minu-
ten später funktionierte, das erste Mal, die 
neu einstudierte Eckenvariante und der Ball 
landete sehr gefährlich am Außennetz. Doch 
die Gastgeber hatten immer noch Lust und so 
baute Georg Braun in der 89. Minute, nach 
einer Flanke von Mo Berger, die Führung auf 
6:2 aus. 
 
Im Großen und Ganzen war es ein sehr gutes 
Spiel des TSV Hohenbrunn, dem allerdings 
anzusehen war, dass es nicht immer leicht ist, 
den Ball sauber hinten rauszuspielen und lau-
fen zu lassen. Auch das Verschieben bei geg-
nerischem Ballbesitz und die Absprache in der 
Abwehr war nicht immer perfekt. Jedoch dürf-
te sich das im Laufe der Saison noch verbes-
sern.   
 
Grüne Heide Ismaning  – TSV Hohenbrunn 
U19 6:3 (3:1) [22.September 2012]  
 
Der TSV Hohenbrunn verpasste, stark wiesn-
geschwächt, im 2.Spiel den 2.Dreier. In einem 
unglücklichen Spiel musste man sich am Ende 
mit 6:3 geschlagen geben. Bereits kurz nach 
Beginn des Spiels, fiel auf, wie schwer der 
nasse Kunstrasen es beiden Teams machte 
und so zog sich durch die ganze Partie eine 
Reihe an Fehlpässen und zu langen. schnellen 
Bällen. Es waren wenige bis keine Aktionen zu 
sehen, in denen der Ball mehr als 4 Stationen 
ohne Probleme hin und her gespielt wurde.  
 
Noch dazu fingen die Gäste sich früh nach 
einer Ecke das 1:0 ein, nachdem ein Verteidi-
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JUGEND 

ger, beim Klärversuch, ins eigene Tor schoss. 
Auch danach wurde man nicht merkbar bes-
ser und kam zu keiner wirklich guten Gelegen-
heit, den Abschluss zu suchen. Speziell in der 
Spieleröffnung gab es auf beiden Seiten eine 
Menge Fehler und so war es ein umkämpftes 
Mittelfeldspiel. Bis nach einer Flanke, von der 
linken Seite, Mo Berger den Ball irgendwie mit 
dem Kopf über die Linie bekam und so die 
Führung der Hausherren erst mal egalisierte.  
 
Allerdings dauerte es nur kurz, bis die Gastge-
ber erneut in Führung gingen. Nach einem 
unnötigen Ballverlust in der Vorwärtsbewe-
gung, erzielten sie das 2:1. Nachdem Hohen-
brunn mal versuchte, auf der linken Seite 
Überzahl zu erzeugen und damit irgendetwas 
nach vorne zu erzwingen, wurden sie erneut 
schnell ausgekontert und so stand es zur 
Pause 3:1 für Ismaning. 
 
In Halbzeit 2 begann der TSV Hohenbrunn 
stärker, als noch in der ersten Hälfte und 
konnte sich so zumindest ein paar Chancen 
erarbeiten. Dennoch gab es immer noch etli-
che Pass – und Stoppfehler auf beiden Seiten. 
So entstand auch aus einem Fehlpass, das 
3:2 durch Mo Berger, der damit seinen zwei-
ten Treffer in diesem Spiel markierte.  
 
Jedoch legten die Gastgeber nach dem An-
schlusstreffer noch mal eine Schippe drauf 
und bauten durch zwei, zumindest abseitsver-
dächtige, Treffer die Führung weiter aus. Dies 
war auch eine Folge der, nach dem 3:2, deut-
lich offensiveren Abwehrkette der Hohenbrun-
ner, die unbedingt den Ausgleich haben woll-
ten. 
 
Die Partie wurde dementsprechend hitziger 
und so kam es zu einigen Fouls im Mittelfeld, 
von denen viele vom Schiedsrichter ungeahn-
det blieben, der in dieser Phase des Spiels 
seine Übersicht verlor und nicht mehr alles 
unter Kontrolle zu haben schien. So entstan-
den eine Menge Freistöße rund um die Mitteli-
nie, durch eben so einen Freistoß von Benedikt 
Hillenbrand, aus grob geschätzt 40 Metern, 
kamen die Gäste wieder auf 5:3 ran, jedoch 
war die Partie bereits so gut wie vorbei und 
die wenigen Chancen, die man sich erarbeite-

te, wurden durch kleine taktische Fouls unter-
bunden oder nicht genutzt. 
 
Es kam am Ende so wie es kommen musste, 
und der Gastgeber machte mit 6:3 endgültig 
den Deckel drauf, jedoch hätte das Tor auf-
grund eines Fouls am Innenverteidiger nicht 
zählen dürfen, weshalb sich ein paar Spieler 
vom Schiedsrichter noch Ermahnungen auf-
grund von Meckerns abholten.  
 
So blieb es am Ende bei einer unglücklichen 
Niederlage, bei der man nicht so recht weiß, 
wie sie einzuordnen ist. In der zweiten Halbzeit 
wurde man deutlich besser und erspielte sich 
einige Chancen, allerdings wurde jedes schnel-
le und kontrollierte Spiel durch den Rasen 
sehr schwer gemacht. Unterm Strich ist es 
egal, ob nun der Rasen, der Schiedsrichter 
oder doch die Mannschaft an der Niederlage 
schuld sind, solange man sich im Rückspiel die 
3 Punkte zurück holt.  
 

Ben, Pedro 
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JUGEND 

Wir hatten die gleichen Vorzeichen wie die 
meisten Jugendmannschaften. Das alte Jahr-
gangsproblem hat uns wieder einmal erwischt. 
Leider hat sich die alte B-Jugend aufgelöst und 
wir mussten direkt als B1 antreten, also war 
schon im Vorfeld klar, es wird eine richtig 
schwere Saison. 
  
Schon im ersten Spiel gegen den Putzbrunner 
SV zeigte sich wie hart es werden würde. Ohne 
einen großen Teil der Stammspieler, unter 
anderem beide Torhüter fehlten, gingen wir zu 
Hause in die Partie. In der ersten Halbzeit 
konnten wir noch überraschend gut Paroli 
bieten, waren teilweise sogar auf Augenhöhe 
und hatten zudem die erste Möglichkeit, leider 
verhinderte die Queerlatte unser Führungstor. 
Die Putzbrunner dagegen nutzten ihre Möglich-
keiten und gingen in Führung. Die zweite Halb-
zeit spottete dann jeder Beschreibung. In allen 
Belangen waren uns die Putzbrunner überle-
gen, ohne jede Gegenwehr gewannen sie das 
Spiel höchste verdient mit 6:0. 
  
In der nächsten Partie ging es nach Grafing. 
Wieder ein guter Auftakt, sehenswerte Spielzü-
ge, eine durchaus ausgeglichene Partie. Dann 
ein Geschenk an die Gegner, wir hauen uns den 
Ball quasi selbst ins Tor. Ein zweiter Treffer für 
Grafing folgt auf den Fuß! In der zweiten Hälfte 
das befürchtete Bild, Grafing überlegen und 
Treffsicher. 3:0 Zum schlechten Spiel kam 
dann auch noch Pech dazu, unser Torwart 

musste ins Krankenhaus, nachdem er von 
einem Grafinger mit dem Fuß am Kopf getrof-
fen wurde, kurz darauf vielen 2 weitere Spieler 
wegen Verletzungen aus. 
Endstand 6:0 für Grafing. 
  
Auch im dritten Spiel gab es keine guten Vor-
zeichen. Der Kader stark durch die Verletzun-
gen aus dem letzten Spiel dezimiert und wieder 
ohne Stammtorwart. Netter Weise unterstütz-
ten uns 3 A-Jugendspieler bei dieser Partie, 
sonst 
hätten wir Aufgrund der vielen Verletzten so-
gar absagen müssen. Wieder sahen wir eine B
-Jugend die mit dem Gegner mithalten konnte. 
20 Minuten ein durchaus schönes Spiel. 
Aber leider war der erste Torschuss der JFG 
Ebrachthal auch schon der erste Treffer. 
Zwei weitere folgten im Anschluss! 3 Schüsse 
aufs Tor 3 Treffer. 
Kurz nach der Pause erhöhte der Gegner auf 
4:0, jedoch im Gegensatz zu den anderen Spie-
len brachen wir nicht zusammen, gestalteten 
das Spiel offen und kamen sogar zu unserem 
ersten Treffer in der Saison. Endstand 4:1 für 
Ebrachthal 
  
Jetzt gilt es den Kopf nach oben zu nehmen, 
die ersten Spiele abzuschütteln und am Freitag 
in Bruck die ersten Punkte der Saison nach 
Hause zu holen. 
 

Trainer Jürgen Weinert 
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Die Krönung der sehr erfolgreichen letzten 
Saison als C-Mädchen Mannschaft war das B-
Mädchen-Turnier in Landsham/Pliening zu 
sehen. Als Vizemeister und führende C-
Mädchen Mannschaft im Umfeld Glonn, Otto-
b r u n n ,  N e u b i b e r g  H öh e n k i r c he n -
Siegertsbrunn konnten wir in einem sehr an-
spruchsvollen Turnier bereits in der Alters-
klasse U 17 den zweiten Platz erspielen und 
mußten uns nach langem Kampf erst in den 
letzten zwei Minuten dem eingespielten und 
mit zwei Auswahlspielerinnen bestückten 
Team vom TSV Eching geschlagen geben. Im 
Turnier konnten 7 herrlich erzielte Tore gefei-
ert werden, die alle aus dem Spiel heraus 
durch schöne Kombinationen und perfekte 
Schüsse erzielt wurden. Dabei traf Lolo Thunn 
4x, Lisa Ehrhardt 2x und Natalie Aumüller bei 
ihrem ersten Spiel als Neuzugang 1x das Tor. 
Das neue Trainerteam mit Wolfgang Mainka 
und Claus Ehrhardt waren sehr stolz auf die-
sen klasse Auftritt, der gezeigt hat, dass viel 
Potential in dieser jungen Mannschaft steckt. 
  
Für die Saison 2012/2013 hat sich das Trai-
nerteam vorgenommen, das sehr junge Team 
auf dem Kleinfeld an die neue Altersklasse U 
17 heranzuführen. Derzeit machen sich 11 
Mädchen auf, neue Erfahrungen zu sammeln 
und sich weiter zu entwickeln. Dabei könnten 
noch 5 Mädchen in der C-Jugend spielen. 
Doch durch Ihre Leistungen und ihren Entwick-
lungsstand ist ein Start in der B-Jugend kein 
Problem. 
Natalie Aumüller und Amelie Finkenzeller als 
Neuzugänge verstärken das Team ideal und 
so startete das Team in eine spannende neue 
Saison. 
  
Doch schon im ersten Spiel wurde den Mäd-
chen aufgezeigt, was sie in dieser Saison er-
warten wird: Eingespielte Teams mit Erfah-
rung, körperbetontem Spiel und hoher Spiel-
kultur. Trotz einer 1:0 Führung bereits nach 3 
Minuten durch eine schöne Kombination zwi-
schen Lolo (Lorena) Thunn und der Torschüt-
zin Amelie Finkenzeller ging das Spiel gegen 

den VfB Garching 1:7 verloren. Nur in den 
ersten 25 Minuten konnten die Mädchen das 
Spiel ausgeglichen gestalten. Das Team 
schien noch nicht wieder richtig aus der Som-
merpause und in der neuen Saison angekom-
men zu sein, hatte noch konditionelle Defizite 
und im spielerischen Bereich nicht die Form 
aus dem erfolgreichen Turnier in Pliening. 
Dazu kommen Umstellungen auf den verschie-
denen Positionen, die im Training noch besser 
eingeübt werden müssen. 
„Alles kein Beinbruch, wir werden noch mehr 
Spiele verlieren, weil die Mannschaften in un-
serer Liga meist eingespielt, körperlich und 
spielerisch einfach weiter sind, als unsere 
tapferen Mädchen. Das kriang ma scho hi ….“, 
so Wolfgang Mainka. 
  
Das Trainer Team um Wolfgang Mainka und 
Claus Ehrhardt sieht diese Saison als Einstieg 
in die U 17. Es gibt für die junge, hochmotivier-
te Mannschaft  noch viel zu lernen und einiges 
an Erfahrungen zu sammeln. Die Trainer sind 
zuversichtlich und freuen sich sehr auf die 
Aufgabe und wollen die Mädchen motivieren, 
sich zu verbessern und auf lange Sicht in der 
Saison 2013/2014 eine führende Rolle im 
Münchner Süd-Osten zu spielen. Wenn mög-
lich dann bereits als Großfeldmannschaft, 
denn durch die tolle Basis-Jugendarbeit der 
letzten Jahre durch Alfred Rietzler hoffen wir, 
weitere Spielerinnen für uns gewinnen zu kön-
nen. 
  
Das Trainerteam der B-Mädchen wünscht 
auch allen anderen Jugendmannschaften des 
TSV Hohenbrunn eine erfolgreiche Saison 
2012/2013 und würde sich eine größere 
Zuschauerresonanz bei den Heimspielen er-
hoffen. 
 
Trainer Claus Ehrhardt und Wolfgang Mainka 
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Denkbar ungünstig startete die C-Mädel-

Mannschaft in die neue Saison. Charly mit 

einem Meniskusriss langzeitverletzt fehlte 

ebenso wie Abwehrchefin Simone und Solea 

im Sturm (beide wegen Erkältung). Aus dem-

selben Grund war auch Xiane (Mittelfeld) nicht 

von der Partie. Trotzdem zeigten die einge-

setzten Spielerinnen, dass mit ihnen zurecht 

zu rechnen ist. Trainer Alfred Rietzler war 

trotz der 1:3-Niederlage nicht unzufrieden. 

Denn die Tore des Gegners FC Phönix Mün-

chen fielen alle durch vermeidbare Fehler.  

 

Neuentdeckung war Theresa in der Abwehr, in 

der auch Hannah und Chrissi keine schlechte 

Figur machten, auch unsere jüngste Spielerin, 

Amelie mischte munter mit, war gelegentlich 

aber körperlich unterlegen. Im Sturm zeigte 

Charlo immer wieder ihre Gefährlichkeit, die 

sie mit einem Tor krönte. Auch Neuzugang 

Luisa sorgte im Angriff für einige gute Szenen. 

In der Abwehr erstmals auf der Liberoposition, 

zeigte Marie, dass sie die Defensive gut orga-

nisieren kann. Alu im Tor hatte nichts zu hal-

ten, bei den Treffern (wir waren zu unent-

schlossen) aus kurzer Distanz war sie jedoch 

chancenlos. 

 

Zu einem Feiertag wurde das 2. Spiel gegen 

die SG Dornach/Aschheim für Charlo. Beim 

nie gefährdeten 6:0-Sieg erzielte sie allein vier 

Tore. Die anderen beiden Treffer steuerten 

Luisa und schließlich Marie mit einem sehens-

werten Alleingang von der Mittellinie aus und 

einem fulminanten Schuss in den Winkel bei. 

Zu erwähnen ist auch, dass die Abwehr, wie-

der mit Simone im Zentrum und von Marie 

und Johanna S. unterstützt, keine wirkliche 

Torchance des Gegners zuließ. Im Mittelfeld 

sorgten Amelie, Theresa und Xiane im Wech-

sel  für konstruktives Spiel nach vorne. Über-

haupt ließen unsere Mädels den Ball gut lau-

fen. Es gab schön anzuschauende Kombinatio-

nen, die dann auch zu Torerfolgen führen 

mussten. Wenig zu halten gab es für Alica.  

In Bestbesetzung brauchen wir kein Team 

fürchten. Beweis am 06. 10. bei der SG Glon-

n/SV Baiern 70.                      

         ar     
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Das erste Spiel der Saison 2012/2013 

stand bevor. Die Mädels waren sehr aufgeregt 

und haben sich sehr auf das Spiel gefreut. 

Schließlich war es von vielen das allererste. 

Am 23.09. war es dann soweit und unser 

erster Gegner hieß DJK Taufkirchen. Gleich in 

den ersten Minuten gingen wir mit 1:0 in 

Rückstand, doch die Mädels gaben nicht auf 

und schossen durch Nadja M. wenige Minuten 

später den Ausgleich. Dann ging es hin und 

her und beide Mannschaften hatten gute 

Chancen. So stand es in der Halbzeit 1:1. 

Nach der Pause gingen wir wieder in den ers-

ten Minuten mit 1:2 in Rückstand, doch auch 

nach diesem Rückschlag gaben die Mädels 

nicht auf. Sie spielten ihr Spiel weiter und wur-

den dafür auch durch ein Tor von Nora L. be-

lohnt. Beide Mannschaften haben sehr gut 

gekämpft und so war das 2:2 ein gerechtes 

Ergebnis. 

Nach ein bisschen Erholung und Training ging 

es am 29.09. gegen SC Bogenhausen.  

Die Mädels waren nur zu 7. Und waren schon 

darauf eingestellt das ganze Spiel komplett 

durch zu spielen, doch nachdem die Bogen-

hausener vorschlugen zu 6 auf dem Feld zu 

spielen, spielten wir die erste Halbzeit doch 

mit einer Auswechsel. Darüber waren wir 

auch sehr froh und wollen uns auch nochmal 

für das Entgegenkommen bedanken. 

 

Kurz nach dem Anpfiff und teilweise neuen 

Positionen gerieten wir nach wenigen Minuten 

in Rückstand. Doch auch in diesem Spiel ga-

ben die Mädels nicht auf. Nach 10 Minuten 

waren die Mädels aber in ihrem Spiel drin und 

schossen auch kurz darauf den Ausgleich 

durch Sarah L.. Nach dem Ausgleichstreffer 

ging es Schlag auf Schlag und ein Tor nach 

dem anderen wurde sehr schön von Nadja M. 

und Nora L.  heraus gespielt. So gingen die 

Mädels mit einem Endstand von 7:1 sehr ka-

putt aber glücklich vom Platz. 

 

Ich als Trainerin bin sehr stolz auf die Mädels 

und freue mich schon auf die nächsten Spiele  

 

Trainerin Anna Forge 
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Der Saisonbeginn und der erste Spieltag stan-
den für die E1 der Saison 2012/2013 unter 
besten Voraussetzungen: Endlich gegen gleich-
altrige in der richtigen Spielklasse spielen, 
Wetter war genau richtig -  nicht zu heiß und 
nicht zu kalt mit klein wenig Regen und vieles 
mehr. Deswegen war das klar definierte Ziel 
gegen den SV Zamdorf und für laufende Sai-
son: Siege müssen her!  
 
Dieses Ziel wurde im Spiel gegen Zamdorf 
auch erfolgreich umgesetzt. Gleich zu Beginn 
wurde dem Gegner keine Chance geben auch 
nur in die Nähe des Balls zu kommen und 
gleichzeitig spielten die Jungs & Mädels 
traumhaften Fußball mit tollen Spielkombinati-
onen und Torschüssen. So war es nur  noch 
eine Frage der Zeit, bis es dann endlich zum 
1:0 klingelte. Die tolle Spielweise wurde dann 
auch fortgesetzt zum 3:0 Halbzeitstand. Nach 
der Halbzeit ging es noch einige weiter bis 
zum 4:0. Ab hier wurde das Team leichtsinnig, 
schließlich war es bisher ungewohnt so hoch 
zu führen und gleichzeitig den Gegner so ge-
gen die Wand zu spielen. Pässe wurden 
schlampiger, es folgten häufigere Alleingänge 
und Fehlpässe, sodass ein  Querpass im Mit-
telfeld zum Ehrentreffer zum 1:6 für den SV 
Zamdorf führte. Jungs, lasst euch das Spiel 
nicht aus der Hand nehmen, den solange der 
Schlusspfiff nicht ertönt ist, ist noch nichts 
gewonnen! 
 
Beim folgenden Heimspiel gegen den FC Un-
terbiberg waren alle Eltern und Spieler auf-
grund der zwischenzeitlichen kurzfristigen 
Tabellenführung in großer Euphorie, auf die 
dann aber am Ende eine große Ernüchterung 
beim Stand von 8:0 für den FC Unterbiberg 
folgte. Allerdings spiegelte dies nicht den wirkli-
chen Spielverlauf wieder. Zu Beginn verschlie-
fen wir die erste Halbzeit komplett,, sodass 
erst zu Beginn der zweiten Halbzeit tolle Chan-
cen folgten, die aber alle nicht ins Tor gelan-
gen wollten. Somit wäre das Ergebnis evtl. 
nicht so unerwartet ausgefallen. Für die Zu-
kunft müssen wir uns vornehmen, unsere 
Überlegenheit, die wir dann später auch hat-
ten, auch spielerisch in Tore umzuwandeln. 

Auch der schönste Fußball muss effektiv sein. 
Ähnlichkeiten zur Kritik an Jogi Löw nach dem 
EM-Aus 2012 sind nur rein zufällig :-) 
 
Am dritten Spieltag gegen den SC Bajuwaren 
sollte nun endlich mal wieder ein Sieg her, 
Wetter und Voraussetzungen haben auch 
wieder gepasst. Auch hier waren wir spieleri-
sche überlegen, wandelten diese aber nicht in 
Tore um. So stand es zur Halbzeit noch 0:0. 
Nach der Halbzeit folgten dann zwei ernüch-
ternde Gegentreffer zum zwischenzeitlichen 
0:2 Zwischenstand. Die Mannschaft rappelte 
sich allerdings nochmal auf und es folgte 
schließlich noch der Anschlusstreffer von Felix 
zum 1:2 Endstand. Es gilt für die nächsten 
Spiele hier einfach cool zu bleiben und sich 
aufs Spiel zu konzentrieren und  die Tore zu 
machen.  
 
Zusammenfassend kann man die Kritikpunkte 
der Spiele für die Zukunft einfach verbessern : 
Auch wenn man in Führung ist, das Spiel ist 
noch lange nicht gewonnen und der Gegner 
darf niemals unterschätzt werden, schließlich 
har jeder mal ein schlechten Tag. Außerdem 
gilt es unsere spielerische und vor allem fuß-
ballerische Fähigkeiten in Tore umzuwandeln. 
Wenn wir so weiter machen und so spielen 
wie gegen den SV Zamdorf, dann kann diese 
Saison zu einem vollen Erfolg werden. 
 

Trainer Markus Jahn  
Und Dominik Busch 
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TSV Hohenbrunn - TSV Pliening 0:6 (0:2)  
 
Erneut konnte daheim nicht gewonnen wer-
den. 
 
Kurz vor dem Spiel musste Andreas Zaschka 
seine komplette Startaufstellung über den 
Haufen werfen. Grund hierfür, zwei kurzfristige 
Absagen von Stammspielern. 
 
War das der Grund für die derbe Heimnieder-
lage am dritten Spieltag? Bestimmt hat dies 
die Stärke unserer jungen Mannschaft beeintr 
ächtigt, allerdings war dies nicht der einzigste 
Grund für diese Leistung. 
  
Die Lücken zwischen Abwehr und Sturm wa-
ren diesmal wieder viel zu groß. Zudem war 
das Zweikampfverhalten diesmal, im Gegen-
satz zu den letzten Malen eine Katastrophe. 
Entweder waren wir zu weit weg gestanden 
oder sind nicht 100 % draufgegangen.  
Klar kann so ein Ergebnis mal passieren, aller-
dings ist es Schade für die junge und vor allem 
gute Mannschaft. Sie haben sich in den letzten 
Wochen so viel aufgebaut und gezeigt das sie 
es können und wollen und auf keinen Fall wie-
der so eine Saison spielen wollen wie letztes 
Jahr 
.   
Jetzt heißt es im Training wieder voll angreifen 
und am kommenden Freitag auswärts gegen 
Waldtrudering wieder zeigen, dass wir es 
können und WOLLEN!!! 
 
Sehr zufrieden bin ich mit unserem 
"Spielmacher" David. Er hat sich enorm gestei-
gert und belebt das Spiel auf der linken Seite. 
Ab und zu noch zu Ballverliebt aber dafür mit 
sehr starkem Dribbling gegenüber den teilwei-
se 1 Kopf größeren Gegenspielern. 
 
TSV Hohenbrunn : FC Neuhadern 1:2  

 
In einem hart umkämpften Spiel hat es der 
TSV Hohenbrunn leider nicht geschaft einen 
Punkt zu holen.  
 
Die Jungs von Trainer Andreas Zaschka be-

gannen sofort auf den Ball drauf zugehen. 
Bereits in den Anfangsminuten hatten wir 
einige gute Vorstösse zu verzeichnen. Jedoch 
fehlte immer der letzte Pass der zum Tor-
schuss geführt hätte. 
 
In den Anfangsminuten hatte der FC Neuha-
dern keine Chance aus der eigenen Hälfte zu 
kommen. Erst ab der 10. Minute konnte der 
erste Angriff der Gäste verzeichnet werden.  
 
Nach einer Unaufmerksamkeit in der 15. Mi-
nute wackelte das Netz im Tor des TSV Ho-
henbrunn. Durch fehlendes Pressing gelang 
es dem Stürmer des FC Neuhadern auf das 
Tor zu schießen. Unser Torwart (Korbi) konnte 
den Ball abwehren, jedoch gelang der Ball 
genau zu einem Spieler der Gäste, der nur 
noch einschieben musste.  
 
Die Jungs des Gastgebers waren sichtlich 
geschockt und so kam es in der 17. Minute 
nochmal dazu, dass die Gäste ein Tor schie-
ßen konnten. Eine Kopie des ersten Tores.  
 
Nach der Pause waren die Jungs des FC Neu-
hadern wieder am Drücker und kamen 
dadurch zu einigen guten Angriffsmöglichkei-
ten.Erst ab der 35 Minute übernahm der TSV 
Hohenbrunn die totale Kontrolle über das 
Spiel. Die Gäste wurden in ihrer Hälfte 
"eingemauert". In der 41. Minute gelang uns 
durch einen sehr schönen Freistoss durch 
Philip der Anschlusstreffer. In den Schlussmi-
nuten kamen wir noch zu einigen Torschüs-
sen, wo wir jedoch keine verwerten konnten. 
 
Andreas Zaschka: "Auf diese Leistung lässt 
sich aufbauen. Letztes Jahr hätten wir so ein 
Spiel noch deutlich höher verloren. Die Jungs 
werden besser und das sieht man."  
 

Trainer Andreas Zaschka 
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Zum Start gab es für die zum ersten Mal im 
regulären Ligabetrieb spielenden Jungs in 
zwei Heimspielen einen knappen Sieg und eine 
knappe Niederlage. 
 
TSV Hohenbrunn – DJK Fasangarten 3:2 
(2:1) 
 
Nachdem das erste Spiel vom TSV Ottobrunn 
auf den 3.10. verlegt wurde, empfing man am 
zweiten Spieltag die Jungs des DJK Fasangar-
ten. Diese hatten ihr Auftaktspiel sage und 
schreibe 1:29 verloren! Doch eine leichte 
Kiste wurde es für den TSV Hohenbrunn nicht, 
ganz im Gegenteil! 
 
Sofort in den ersten Minuten üben die Gäste 
starken Druck auf das Tor der Hohenbrunner 
aus, ohne jedoch echte Torchancen kreieren 
zu können. Nach kurzer Zeit können sich die 
Hohenbrunner jedoch befreien und erzielen in 
einer ausgeglichenen Phase mit leichten Vor-
teilen für die Gastgeber zwei Tore zur 2:0-
Führung. Das erste Tor legt Felix A. stark für 
Daniel vor, das zweite macht er nach schö-
nem Solo gleich selbst. Kurz vor der Pause 
gelingt Fasangarten jedoch noch der An-
schlusstreffer.  
 
Die gesamte 2. Halbzeit drückt Fasangarten 
dann auf das Tor der Hohenbrunner. Gleich 
vier Mal läuft ein Spieler allein auf das Tor von 
Maximilian zu. Dreimal ist es dessen Geistes-
gegenwärtigkeit zu verdanken, dass das Tor 
nicht fällt, indem er ihnen in letzter Sekunde 
den Ball vom Fuß nimmt beziehungsweise sie 
ausreichend stört, einmal rettet Felix R. in 
klasse Manier und in höchster Not durch eine 
Grätsche. Nach einem Konter gelingt zwar 
dem TSV Hohenbrunn durch Daniel in der 31. 
Minute das 3:1, die DJKler können jedoch 
recht bald mit einem abgefälschten Schuss 
zum 3:2 antworten (35. Minute). In einer 
spannenden Schlussphase hält Maximilian 
schließlich den Sieg fest. 
 
Fazit: Der Torwart hat in dieser Partie eindeu-
tig den Unterschied gemacht. Aufgrund des 
Chancenplus des DJK Fasangarten war der 

Sieg schmeichelhaft. Auch weil an diesem Tag 
galt: Offensive hui – Defensive pfui. 
 
Kader: Felix A., Maximilian, Arthur, Lars, Noah, 
Daniel, Julius, Yannick, Felix R. 
 
TSV Hohenbrunn – DJK Taufkirchen 3:4 (0:2) 
 
Umgekehrt zum ersten Spiel standen die Vor-
zeichen vor dem 2. Heimspiel gegen den DJK 
Taufkirchen. Der Gegner hatte seine zwei ers-
ten Gegner mit 11:2 und 28:0 weggeschos-
sen und reiste mit viel Selbstvertrauen an. 
 
In der Vorsaison, d.h. in der G-Jugend-Zeit, gab 
es gegen Taufkirchen in zwei knappen Spielen 
ein 3:3 und ein 5:6. Auch dieses Mal sollte es 
spannend werden, und das, obwohl uns eine 
vollkommen veränderte Mannschaft gegen-
überstand. Denn die F2 von Taufkirchen hatte 
ihren Kader von 16 auf 10 Jungs verschlankt, 
indem die 8 vermeintlich schwächsten Spieler 
aus der Mannschaft genommen wurden und 
das Team stattdessen mit 2 Jungs von der 
Spvgg Unterhaching!!! verstärkt wurde. Auch 
so sind wohl die Kantersiege zu erklären.  
In der ersten Halbzeit scheint alles den erwar-
teten Verlauf zu nehmen, auch wenn sich die 
Hohenbrunner aufopferungsvoll dagegen 
stemmen und um jeden Zentimeter kämpfen, 
gelingt es Taufkirchen, sich durch 2 Tore ihres 
Ausnahmespielers in der 11. und 14. Minute 
zur Pause eine beruhigende 2:0-Führung her-
auszuschießen. 4 Torchancen der Gäste steht 
keine einzige „echte“ Chance der Heimmann-
schaft gegenüber. 
 
Doch in der 2. Halbzeit ändert sich das Bild 
auf einmal. Der TSV Hohenbrunn stemmt sich 
der drohenden Niederlage noch engagierter 
als schon zuvor entgegen und gestaltet das 
Spiel vollkommen ausgeglichen. Durch einen 
Freistoß von Daniel und einem Tor durch Felix 
R. nach einer Ecke steht es dann nach 27 
Minuten sogar auf einmal 2:2. Die Unzufrie-
denheit der Gegner wächst, vom Spielfeldrand 
ist schon ein „Jungs, das ist zu wenig!“ seitens 
des Trainers zu hören. Leider gelingt dem DJK 
Taufkirchen relativ schnell durch einen Doppel-
schlag die Antwort (30., 31.). Beim zweiten 
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Tor lässt man sich direkt nach dem Anstoß 
den Ball vom Fuß nehmen, so dass der gegne-
rische Stürmer allein auf das Hohenbrunner 
Tor zulaufen und vollstrecken kann. In der 34. 
Minute kommen die Gastgeber durch einen 
tollen Distanzschuss des klasse spielenden 
Daniel zwar noch einmal heran. Doch weil in 
einer spannenden Schlussphase auf beiden 
Seiten jeweils nur einmal die Latte getroffen 
wird, steht am Ende leider die knappe Nieder-
lage. 
Fazit: Ein starkes Spiel aller 9 Jungs gegen 
einen starken Gegner! 
 
Kader: Tim, Gabriel, Felix R., Daniel, Finn, Phi-
lipp, Noah, Kian, Maximilian 
 
Nach zwei Spielen weiß man also immer noch 
nicht, wo man steht. Eine knappe Niederlage 
gegen den Tabellenführer und ein glücklicher 
Sieg gegen den Tabellenletzten lassen viel 
Raum für Spekulationen. Doch da ich als Trai-
ner schon von jeher Berufsoptimist bin und 
mit Fug und Recht behaupten kann, dass ich 
eine Mannschaft mit 15 tollen Jungs besitze, 
glaube ich, dass wir in der Gruppe gut mithal-

ten werden und noch das eine oder andere 
Ausrufezeichen setzen werden. Und auch 
wenn es mal nicht so laufen sollte, der Spaß 
wird uns sicher nicht so schnell abhandenkom-
men. ;) 
 
Am 3. Oktober steht schon das Spiel beim TSV 
Ottobrunn an, und ich bin optimistisch, dass 
wir dieses Match für uns entscheiden werden. 
Besonders freuen wir uns darüber, dass dann 
auch der Nico dabei sein kann, der das Pech 
hatte, aufgrund einer Erkrankung als einziger 
Spieler noch nicht zum Einsatz gekommen zu 
sein. Packen wir’s an, Jungs! :) 
 

Trainer Philipp Engl  
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Einige Turniere hatte die Integrationsgruppe in 
diesem Jahr schon absolviert. Am 23. Sep-
tember folgte das zunächst vorletzte beim SV 
Aubing. 
 
Und wie immer war es eine Super-
Veranstaltung, gut organisiert von Unseren 
Freunden im Westen Münchens und garniert 
mit einer Tombola mit schönen Preisen. Der 
Erlös wurde für krebskranke Kinder im 
Schwabinger Krankenhaus gespendet. 
Fußball gab es natürlich auch. Der 1. SC Grö-
benzell trat ebenso wie wir mir zwei Teams an, 
dazu kamen noch die Mannschaften vom TSV 
Oberpframmern und vom Gastgeber SV 
Aubing. 
 
Es gab wie immer heiß umkämpfte Begegnun-
gen und vor allem Hohenbrunn I zog sich gut 
aus der Affäre. Weniger Glück hatte das zwei-
te Team von uns. Da passte nicht alles. Aber 
wichtig war wie immer, dass es unseren Mä-
dels und Jungs bei den Spielen Spass ge-
macht hat.  
 
So gab es bei der Siegerehrung auch diesmal 
nur Gewinner und viel Freude mit den großen 

Pokalen. 
 
In den nächsten Wochen ist nach einem Tur-
nier in Hausham (fand nach Redaktions-
schluss statt) noch ein weiteres beim 1. SC 
Gröbenzell geplant. Dann ist aber die Außen-
saison beendet. 
 
Doch auch in der Halle gibt es schon Termine. 
Am 09. 12. findet in der Gymnasiums-
Turnhalle in Gräfelfing der 2. Markus-Jell-
Gedächtnis-Cup statt. Markus Jell vom Bayeri-
schen Fußballverband war ein großer Unter-
stützer des Integrations-Fußballs. Leider ist er 
vor zwei Jahren mit 44 Jahren an Krebs ge-
storben.  
 
Der TSV richtet ebenfalls ein Hallenturnier für 
Integrations-Mannschaften aus. Am Sonntag, 
24. 02. 2013, rollt ab 09.00 Uhr in der Turn-
halle des Gymnasiums Neubiberg der Ball. Es 
wird wahrscheinlich ein Turnier mit acht 
Mannschaften in zwei Vierer-Gruppen mit 
Halbfinale und Finale und zuvor Platzierungs-
spielen. Wir freuen uns schon.  
 

Trainer Alfred Rietzler 

 

Der TSV Hohenbrunn  
auf Facebook!! 
 
Liken Sie uns unter 
www.facebook.com/TsvHohenbrunn 




